
STECKBRIEF GEOTOPE

Aufg. Steinbrüche im Neckartal an der Straße
Neckargemünd-Rainbach
Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Rhein-Neckar-Kreis

Gemeinde: Neckargemünd
Gemarkung: Neckargemünd

TK25-Nr.: 6618 Heidelberg-Süd
R/H-Werte: 3486400 / 5472700
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Beschreibung:
Im Neckartal an der Straße Neckargemünd-Rainbach sind mehrere aufgelassene Steinbrüche vorhanden, in denen

mächtige Sandsteine aus dem Unteren Buntsandstein abgebaut wurden. Es handelt sich um den unteren Bereich der

Bausandstein-Formation (Pseudomorphosensandstein, sus1).  Die Sandsteine sind rot bis rotbraun gefärbt, massig

und werden durch dünne tonig-schluffige Horizonte getrennt. Sie sind häufig schräg geschichtet. Tongallen bis

Faustgröße sind zahlreich, wittern oft heraus und hinterlassen entsprechende Hohlräume. An weiteren Strukturen sind

Rinnenfüllungen erkennbar sowie in nahezu allen Horizonten auch Bleichzonen und -flecken.
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